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Hinweis: Die Klausur hat einen Zeitumfang von 90 Minuten. Bitte benutzen Sie die ausgegebenen Blätter zur Abgabe 

ihrer Lösungen. Bitte schreiben Sie leserlich, kennzeichnen Sie eindeutig ihre Lösungsvorschläge und streichen Sie 
Irrwege oder Zwischenrechnungen durch. Maximal erreichbar sind 60 Punkte. Als bestanden gilt die Prüfung, sobald 

Sie in beiden Klausuren zusammen mindestens 40 Punkte erreicht haben. 
 
 
Aufgabe 1: SQL-Anfragen (30 Punkte) 
 
Gegeben sei folgendes Relationenschema einer 
Musikdatenbank: 
 

K (K_Name, 
Geburtsjahr,Genre) 

Stück  (Titel, K_Name,Jahr, 
Dauer) 

CD_Stück (CD_Name ,Titel,K_Name) 

CD (CD_Name, M_Name, 
Erscheinungsjahr, Preis) 

M (M_Name, Geschäftsführer, 
Land, Umsatz) 

 
 
Erläuterungen: 

• Komponisten (K) haben einen eindeutigen Namen. Weiterhin sind ihr Geburtsjahr und ihre 
Stilrichtung (Genre) bekannt. 

• Stücke haben einen Titel und wurden von genau einem Komponisten geschrieben. Diese 
beiden Werte zusammen identifizieren ein Stück. Weiterhin sind das Jahr der ersten 
Veröffentlichung und die Dauer in Minuten bekannt. 

• Die Stücke, die auf einer CD enthalten sind, werden in der Verbindungstabelle CD_Stück 
gespeichert. In dieser Tabelle sind deshalb der Schlüssel von CD (CD_Name) und der 
Schlüssel von Stück (Titel, K_Name) gespeichert. 

• CDs haben einen eindeutigen Namen und werden von genau einer Musikfirma hergestellt. 
Weiterhin sind bei einer CD das Erscheinungsjahr und der Preis gespeichert. 

• Musikfirmen (M) haben einen eindeutigen Namen. Jede Musikfirma wird von genau einem 
Geschäftsführer geleitet, hat ihren Hauptsitz in einem Land und macht einen bestimmten 
Umsatz (in Millionen) pro Jahr 

(Fortsetzung 2. Blatt)



Aufgabe 1 (Fortsetzung) 
 
Versuchen Sie bei folgenden Anfragen unnötige Teilausdrücke zu vermeiden und möglichst 
wenige Relationen zu verwenden.  
 
a) Anfragen:  (20 Punkte) 

i.Suchen Sie die Stücke (Titel), die Komponist „Lennon“ erstellt hat und von der Musikfirma 
„EMI“ veröffentlicht  wurden. (4 Punkte) 

ii.Suchen Sie die Musikstücke (Titel), die Komponist „McCartney“ erstellt hat, ohne die 
Stücke, die er bei der Musikfirma „BMG“ veröffentlicht hat. (5 Punkte) 

iii.Bestimmen Sie die Spieldauer (=Summe der Dauer aller Stücke auf einer CD) aller CDs! 
  (5 Punkte) 

iv.Suchen Sie Komponisten, die Musikstücke bei nur einer einzigen Musikfirma 
veröffentlicht haben!  (6 Punkte) 

 
b) Updates:  (10 Punkte) 
 

i.Ändern Sie den Preis aller CDs, die mindestens 10 % mehr als der Durchschnitt  der CDs 
kosten, auf 75 % ihres bisherigen Preises  (4 Punkte) 

ii.Der Fremdschlüssel M_Name bei CD habe die Integritätsregel ON DELETE CASCADE.  
  (2 Punkte) 

M 
M_Name Geschäfts-

führer 
Land Umsatz 

XZ Huber DE 49 
FNJ Müller AT 150 

BMC Meier DE 20 
 

CD 
CD_Name MName Erscheinungs-

jahr 
Preis 

B-Hits 40 FNJ 1999 15 
Best of 

AB 
BMC 2002 20 

Stimmung
s-töter 

BMC 2001 17 

Was passiert, wenn Sie das Statement  

DELETE FROM M WHERE Umsatz < 50  

auf die oben gegebenen Daten anwenden?  
Geben Sie die Tupel an, die in beiden Relationen erhalten bleiben. 

 
iii.) Gegeben sei ein Schema R (A, B) mit folgenden Daten:  (4 Punkte) 

 
A B 
1 2 
2 3 
3 1 

 
Was passiert, wenn Sie das Statement  

DELETE FROM R WHERE A IN (SELECT B FROM R)  

auf diese Daten anwenden?  
Geben Sie die Tupel an, die in der Relation erhalten bleiben!  
Begründen Sie das Ergebnis, indem Sie beschreiben, wie SQL beim Löschen vorgeht! 



 Aufgabe 2: Normalformen  (20 Punkte) 
 
Gegeben sei die Relation (A,B,C,D,E,F) 
 
a) Die Relation soll folgende funktionalen Abhängigkeiten enthalten:  (12 Punkte) 

• A,C → D,E  
• A,C,E → B 
• E → B 
• D→ F 
• A,C → F 
• A,D → F 

 
i) Finden Sie die Schlüsselkandidaten 
ii) In welcher Normalform befindet sich die Relation? Begründen Sie dies – und ebenfalls, 

warum die Relation nicht in der nächsthöheren Normalform ist! 
iii) Falls notwendig, überführen Sie die Relation in 3NF! 

 
b) Fügen Sie diese beiden funktionalen Abhängigkeiten zu den bei a) gegebenen hinzu (8 Punkte) 

• A → E 
• D → A 
i) Was sind nun die Schlüsselkandidaten? 
ii) In welcher Normalform ist die Relation jetzt? Begründen Sie dies – und ebenfalls, 

warum die Relation nicht in der nächsthöheren Normalform ist! 
iii) Wie sieht die Zerlegung in 3NF aus? 

 
Aufgabe 3: Umsetzung eines E/R-Diagramms in ein hierarchisches Schema  (10 Punkte) 
 
Gegeben sei folgendes E/R-Diagramm, das 
einen Verlag beschreibt: 
 
„Für einen Verlag können mehrere Autoren 
arbeiten, aber jeder Autor kann immer nur für 
einen Verlag arbeiten. Der Verlag gibt 
mehrere Bücher heraus, wobei jedes Buch 
immer nur von einem Verlag herausgegeben 
werden kann. Ein Buch wird von einem oder 
mehreren Autoren verfasst. Ein Autor kann 
ein oder mehrere Bücher verfassen.“ 

 
 
Setzen Sie dieses E/R-Schema in ein hierarchisches Schema um. Vermeiden Sie dabei 
Redundanzen durch geschickte Wahl von Referenzen. 


